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Obernburger Kerb
Freitag, 19.10. 
20.00 Uhr  

Samstag, 20.10.
20.00 Uhr

Sonntag, 21.10.  
ab 12.00 Uhr

Aufhängen des Kerbhannes am Bistro ‚Stopschild‘
(Rathaus) mit dem Musikverein & der OGV-Tanzgruppe 

19. Fränkisches Tanzfest in der Sport- u. Kulturhalle
Eisenbach mit der Volkstanzgruppe des Obst- u. Garten-
bauvereins & den Schrolla-Musikanten. Eintritt frei

    HerbstMarkt 
Kürbisse, Äpfel, Zwiebelkuchen, Süßmost, Feder-
weißer, Äppelwoi, Schafe, Alpakas & selbst keltern!

19. - 22. Oktober 2018

Apfellese-Gewinn-Aktion

Apfellese-Gewinn-Aktion

Montag, 22.10.  Kesselfleischessen – Das Wirtshaus

Ausgabe Nr. 21 - KW41
12. Oktober 2018

Almosenturm
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Am letzten September-Wochenende hat die Musikschule Obernburg auf eine be-
sonders schöne Art ihr 30-jähriges Bestehen gefeiert. Unter der musikalischen 
Gesamtleitung von Miriam Möckl und Reiner Hanten wurde an drei Tagen die 
Musik-Revue „Alles ABBA“ aufgeführt. 14 Solistinnen und Solisten, die bei-
den Chöre FEMM aus Aschaffenburg und „intakt“ aus Laudenbach sowie ein 
70-köpfiges Projekt-Orchester bestehend aus dem Musikverein Obernburg, dem 
Musikcorps Niedernberg, Schülern der Musikschule Obernburg und weiteren be-
freundeten Musikern zauberten in der ausverkauften Stadthalle ein hinreißendes 
Musikschauspiel auf die Bühne. Das Publikum war so begeistert, dass bei der 
letzten Show am Sonntagabend die Gäste auch nach der dritten Zugabe kaum 
aus der Halle zu bewegen waren … Herzlichen Glückwunsch an die Musikschule 
Obernburg zu dieser wirklich großartigen Jubiläumsveranstaltung!

Auch die Eisenbacher Kerb war wieder eine sehr gelungene Veranstaltung mit 
einem reichhaltigen Programm für alle Gäste. Eine besondere Freude war der 
Sonntagsgottesdienst im Festzelt mit Herrn Pfarrer Wolfgang Zopora als Zele-
brant und Ehrengast. Am Montagabend haben wir mit den „8 Franken“ und bei 
leckerer Verköstigung im prall gefüllten Festzelt einen zünftigen und stimmungs-
vollen Kerbausklang erlebt.

Schon jetzt möchte ich Sie auf die Obernburger Kerb am Wochenende vom 
19. bis zum 21. Oktober hinweisen, die traditionell am Freitag Abend beginnt, 
wenn unter den Klängen des Musikvereins Obernburg der Kerbhannes aufge-
hängt wird. Am Sonntag, dem 21. Oktober haben wir wieder einen Herbstmarkt 
mit tollen Überraschungen für Sie vorbereitet. Die Geschäfte haben geöffnet, die 
Geschäftsleute und der Stadtmarketingverein freuen sich auf Sie!

Am kommenden Sonntag werden der Landtag und die Bezirkstage in Bayern 
neu gewählt. Unsere Demokratie lebt vom Mitmachen, eine besondere Art des 
Mitmachens ist zur Wahl zu gehen. Meine Bitte an Sie ist daher: sagen Sie JA zu 
unserer Demokratie, üben Sie Ihr Wahlrecht aus und bestimmen Sie mit, wie sich 
der bayerische Landtag und der unterfränkische Bezirkstag in der nächsten Legis-
laturperiode zusammensetzen. Über eine hohe Wahlbeteiligung in Obernburg und 
Eisenbach würde ich mich sehr freuen.  

Ihr Bürgermeister

 
Dietmar Fieger
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Apfellese-Gewinn-Aktion
bei den teilnehmenden Obernburger Händlern

Teilnahmebedingungen: Teilnahme ab 18 Jahren. | Jeder Kunde darf 1 Teilnahmekarte auf seinen eigenen Namen 
ausfüllen. | Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Teilnahmekarte bleibt beim Veranstalter.  Mitarbeiter der teil-
nehmenden Geschä�e sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen.

Sammelpässe erhältlich in allen teilnehmenden 
Geschäften. Alle Pässe (mit mind. 3 Apfel-Stickern) 
werden in den teilnehmenden Geschäften gesammelt. 
Abgabeschluss: Sonntag, 21.10.2018 um 18 Uhr. 
Die Gewinner werden am 23.10.2018 benachrichtigt.
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Geschäfte
BESUCHEN, 
3 x Apfel-Sticker 
KLEBEN &
GEWINNEN!

Obernburger HerbstMarkt  Sonntag, 21.10.

Adelberger - der Laden
all about beauty
Allianz Klimmer
Bistro Stopschild
Brillen am Stiftshof
Café �fty
Creativ-Scheune
das buchkabinett
Elektro Reis
Gärtnerei Müller
Hornstein Fotogra�e
Intersport Wolfstetter
Kunisch - TV HiFi Elektro
Recknagel
Reichert - der Wäsche-Shop
SchreibWaren Nicole
Schuhhaus Wolfstetter 
Semmler´s Weine & Spirituosen
Wohn-Center Spilger

Hier
kleben Hier

kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

Hier
kleben

im Wert von ingesamt 

                500 €
30 x Preise

1. Preis:Einkaufsgutschein von

 250 € 
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Fr., 19.10. 
20.00 Uhr  

Sa., 20.10.
20.00 Uhr

So., 21.10.    
ab 12.00 Uhr

Den Herbst genießen...

Außerdem…

LIVE-Musik mit… 

Mo., 23.10.    
ab 11.30 Uhr

HerbstMarkt   

verkaufsoffen

ab13.00 Uhr

19. - 22. Oktober 2018

Apfellese-Gewinn-Aktion

Obernburger Kerb & HerbstMarkt  

Aufhängen des Kerbhannes am Bistro ‚Stopschild‘ am Rathaus mit Kerbrede,  
Volkstanzgruppe des OGV & zünftiger Musik durch den Musikverein Obernburg 

19. Fränkisches Tanzfest mit der Volkstanzgruppe des Obst- u. Gartenbauvereins 
und den Schrolla-Musikanten. Eintritt frei  (Sport- und Kulturhalle Eisenbach).

Selbst keltern, Presssack-Burger & Bratkartoffeln – Omborscher Äbbelwoibuwe

Schafe der Streuobstwiese „Amerika“ & Apfelprodukte  – Fam. Jakob & Mittelschule OBB

Alpakas - einzigartig faszinierende Tiere und Produkte

Wildlandmobil – Bay. Jagdverband | Fühlkiste & Wissenswertes – Landfrauen

Süßer Honig, Schauschleudern & Bienen-Wissen – Imkerverein Kleinwallstadt

Kürbis schnitzen für Kinder & KitchenAid-Vorführung – Recknagel

Äpfel für alle & Ausmalbilder der Hexe Apfelmus – Buchkabinett

Gutes direkt vom Bauernhof entdecken – Vad‘s Rosenhof

Zwiebelkuchen, Federweißer, Käse – Marie‘s Hofladen  

Kürbissuppe – Café fifty | Frischer Most, Äpfel & Kürbisse – Apfelanbau Schusser

Spanferkel & Kochkäse – Kerb-Essen im Pfarrheim Pia Fidelis (11.30 – 13 Uhr)

Runder Turm geöffnet - HVV  |  Römermuseum geöffnet |  Hüpfburg & Basteln – Allianz Klimmer

Bücherflohmarkt & Tombola – Stadtbücherei | Basteln mit Zauberfolie – SchreibWaren Nicole

Adelberger – 25 % auf alle Buddha-Statuen | Schwind Optik – 50 % auf Brillengläser  

Brillen am Stiftshof – Hausmesse mit der Brillenmanufaktur BO44 

Glücksrad, Sandmalerei, Kinderschritte-Fotoshooting, Produkt- & 
Kochvorführungen – Wohn-Center Spilger

Band TS – Allianz Klimmer | Gaetano mit Gitarre – Sparkasse 

Kerb-Konzert Musikverein Obernburg – 14 Uhr, Nähe Rathaus

 
Kesselfleischessen – Das Wirtshaus 
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Das Bauamt der Stadt Obernburg informiert
Straßeninstandsetzungsmaßnahmen 2018
Auch in diesem Jahr hat der Stadtrat der Stadt Obernburg beschlossen 120.000 Euro 
für die Instandhaltung von Straßen in den Haushalt einzustellen. Damit soll die Le-
bensdauer der Straßen verlängert werden, die nach der erfolgreich durchgeführten 
Straßenuntersuchung ROSY im Wesentlichen nur oberflächlich beschädigt sind. So 
können der Werterhalt sichergestellt und die Folgekosten für spätere Sanierungen 
deutlich verringert werden.
Folgende Maßnahmen sind vorgesehen:
 •  Fräs- und Asphaltarbeiten in der „Ottostraße“ und „Im Weidig“
 •  Rissesanierung in der „Odenwaldstraße“, „Am Osthang“, „Im Weidig“, „Otto- 
  straße“, „Erlenweg“, „Johannes-Obernburger-Straße“ und „Naturparkstraße“
 •  DSK-Handeinbau (dünne Asphaltdeckschichten in Kaltbauweise)  im „Ost- 
  hang“ und in der „Odenwaldstraße“
Die Firma Kutter aus Hanau wird die Arbeiten voraussichtlich ab Mitte Oktober bis 
Mitte November durchführen. Die genannten Arbeiten sind stark witterungsabhängig, 
daher können die genauen Termine und die zu erwartenden Einschränkungen für 
die Anliegenden erst kurzfristig bekanntgegeben werden. Wir bitten um regelmäßige 
Kenntnisnahme der örtlichen Presse und der Homepage www.obernburg.de. Für et-
waige Unannehmlichkeiten, die durch die Baumaßnahme entstehen, möchten wir uns 
bereits vorab entschuldigen.
Feldwegsanierung 2018
Analog zu den Stadtstraßen werden auch Feldwege saniert, die in der Baulast der 
Stadt Obernburg liegen. In diesem Jahr soll ein mindestens 600 m langes Teilstück 
des nördlichen Grundwegs saniert werden. Für die Maßnahme hat der Stadtrat 80.000 
Euro in den Haushalt einstellen lassen.
Die Firma Stix aus Niedernberg wird die Arbeiten voraussichtlich ab Mitte Oktober 
bis Mitte November durchführen. Die genannten Arbeiten sind stark witterungsabhän-
gig, daher können die genauen Termine und die zu erwartenden Einschränkungen für 
die Anliegenden erst kurzfristig bekanntgegeben werden. Wir bitten um regelmäßige 
Kenntnisnahme der örtlichen Presse und der Homepage www.obernburg.de. Für et-
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waige Unannehmlichkeiten, die durch die Baumaßnahme entstehen, möchten wir uns 
bereits vorab entschuldigen.
Barrierefreier Ausbau der Fußgängerschutzanlage zur Querung der B426 im 
Stadtteil Eisenbach
Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg erneuert die Lichtsignalanlage nördlich der 
Brückenstraße und ersetzt sie durch ein neueres Modell mit Peitschenarm über der 
Fahrbahn und akustischen Signalgebern zur Unterstützung von blinden und sehbe-
hinderten Verkehrsteilnehmenden. Die Maßnahme wird von der Firma AVT Stoye aus 
Hanau durchgeführt und soll bis Ende Oktober beendet sein.
Die Stadt Obernburg unterstützt das Vorhaben und baut in diesem Zuge auch die 
Fußgängerfurten barrierefrei aus, weil die Zuständigkeit für den Bereich des Gehwegs 
nicht beim Staatlichen Bauamt liegt. Künftig wird eine Querungsstelle mit differen-
zierten Bordsteinhöhen ein gefahrloses Passieren für seh- als auch gehbehinderte 
Menschen ermöglichen. Dies ist ein weiterer Baustein für eine alters- und behinder-
tengerechte Stadt. Für etwaige Unannehmlichkeiten, die durch die Baumaßnahme 
entstehen, möchten wir uns bereits vorab im Namen des Staatlichen Bauamts Aschaf-
fenburg entschuldigen.
Hermann, Leiter Bauamt und Bauhof

Abfuhr von Gartenabfällen
Die Firma Remondis fährt im Auftrag der Stadt Obernburg a.Main am

Samstag, 20.10.2018 ab 06.00 Uhr
die Gartenabfälle in Obernburg und Eisenbach ab.
Bis zum nächsten Tag nicht abgeholte Gartenabfälle, müssen die Eigentümer unver-
züglich selbst entsorgen.
Die Gartenabfälle bitte rechtzeitig, ohne Plastikverpackung und gebündelt (nur mit 
Kordel keine Plastikbänder) am Gehsteigrand bereitstellen.
Die holzigen Abfälle werden in haushaltsüblichen Mengen höchstens bis maximal  
1 cbm und einer Länge von höchstens 2 m abgefahren.
Größere und ungebündelte Mengen müssen selbst nach Erlenbach zum Grünabfall-
sammelplatz gebracht werden.
Öffnungszeiten für den Grünabfallsammelplatz:
Montag  13.00- 18.00 Uhr Donnerstag  13.00 - 18.00 Uhr
Freitag  08.00 - 18.00 Uhr Samstag  08.00 - 14.00 Uhr
Bitte Objektnummer nicht vergessen. 
Die Anlieferung in Erlenbach a.Main ist kostenlos.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass verpackte, größere und ungebündelte 
Mengen in Kübeln, Kunststoffwannen oder Plastiksäcken sowie Wurzelstöcke nicht 
abgefahren werden.
Stadt Obernburg a.Main
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Probealarm für Störfallsirenen 
Landesweite einheitliche Probealarme für Störfallsirenen (ICO)  
am 17. Oktober um 11 Uhr. 
Der Heulton soll die Bevölkerung bei schwerwiegenden Gefahren für die öffentliche Si-
cherheit veranlassen, ihre Rundfunkgeräte einzuschalten und auf Durchsagen zu ach-
ten. Der Probealarm dient dazu, die Funktionsfähigkeit des Sirenenwarnsystems zu 
überprüfen und die Bevölkerung auf die Bedeutung des Sirenensignals hinzuweisen.

Geburten
Berichtigung:
07.08.2018 Efe Ak, Sudetenstraße 9
 Eltern: Ak Sevda und Osman 

07.09.2018 Henri Winkler, Am Tiefental 7
 Eltern: Lorena und Nico Winkler
09.09.2018 Mark Sucman, Kirchstraße 7
 Eltern: Tatiana Sucman und Pavel Sukman

Sterbefälle
02.10.2018 Hans Anton Baumann, Römerstraße 40

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
 Damen Halstuch – gefunden Oberer Neuer Weg 01.10.
 1 Silberkette – gefunden am 06.10.
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Tannenbäume gesucht!
Für die Weihnachtsdekoration der Stadt werden 
schön gewachsene Tannenbäume gesucht.
Meldungen bitte an den Bauhof Frau Giegerich oder  
Frau Reis, Tel. 12 18.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Überraschungsfund eines römischen  
Zinnensteins in Obernburg

Neuer Zinnenstein der Kastellmauer 
unter dicker Lehmschicht. Bedeutsamer 
Fund in der Römerstadt Obernburg.

Am Limes sind sie rare Funde, doch Obernburg, das 
„Pompeji am Main“, ist reich mit ihnen gesegnet – die 
massiven römischen Zinnensteine. Sie bedeckten 
einst die Krone der mächtigen Kastellmauer und 
übermitteln der Nachwelt so deren Bauweise. Bei ei-
ner Rettungsgrabung außerhalb der Kastellmauer in 
der Obernburger Lindenstraße 17 glückte nun ein 
Überraschungsfund. Der Archäologe Marcus Jae 
entdeckte einen weiteren, sehr gut erhaltenen, win-
kelförmigen Zinnenstein mit den Außenmaßen von 
rund 0,9 Meter auf 1 Meter.
Die als Halbwalze mit einem kleinen Ablaufrand auf-

wendig gearbeiteten Zinnensteine bedeckten einst die 1,60 Meter hohe Brustwehr auf 
der 4,75 Meter hohen Kastellmauer. Im Wechsel von geraden und winkelförmigen, 
nach innen kragenden Steinen bildeten sie auf der 2,20 Meter breiten Kastellmauer 
Nischen aus. Diese verschafften den römischen Soldaten im Verteidigungsfall einen 
besonderen Schutz. Sie ersparten ihnen das Schild und hielten die Hände frei.
Diese Bauweise der Kastellmauer dokumentiert nun auch der neu aufgefundene Stein, 
der bei der Ausweitung eines bereits vorhandenen Kellers unter einer mehr als 2 Meter 
dicken Lehmschicht zutage kam. Der Stein ist in Maß und Machart identisch mit den be-
reits in Obernburg an mehreren Orten aufgefundenen Zinnensteinen, die auf den Mauern 
am Rosengarten und vor dem Römermuseum zu besichtigen sind. Ursprünglich schützte 
er wohl die in südöstlicher Richtung gegenüber dem Fundort verlaufende Kastellmauer.
Neben dem Stein und etlichen Scherben wurden in der Grube auch größere Flächen 
mit reichlich Urinspuren sowie ein kreisförmiger Brunnen gefunden. Die römischen 
Schichten unterhalb der Baugrubensohle verbleiben im Boden und werden zum Kel-
lerboden des Neubaus abgedichtet. Nach der denkmalschutzrechtlichen Aufnahme 
der Funddaten und Klärung der Eigentumsrechte sollen Verhandlungen zum Verbleib 
des Steines in Obernburg aufgenommen werden.   
Eric Erfurth  Foto: Eric Erfurth
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Veranstaltungskalender 2019
Wir bitten alle Vereine, Verbände, Schulen, Kindergärten und 
anderen Gruppen Ihre Veranstaltungen für 2018, die in den ge-
druckten Veranstaltungskalender der Stadt Obernburg aufgenom-
men werden sollen,  – wenn möglich – per Mail an petra.schuma-
cher@obernburg.de zu senden. Für den Eintrag in den 
Veranstaltungskalender ist ein elektronisches Dokument vorberei-
tet, das Sie auf der Webpage www.obernburg.de herunterladen 

können oder Ihnen auf Anfrage von Petra Schumacher gerne zugesendet wird. Ein-
fach ausfüllen und per Mail zurück. 

Annahmeschluss: 09. November 2018
Der Veranstaltungskalender selbst wird in Druckform erstellt, dem Almosenturm bei-
gelegt und ganzjährig bei der Stadt Obernburg ausgelegt. Ein aktualisierter Monats-
auszug wird regelmäßig im Almosenturm veröffentlicht. 
Termine auf obernburg.de
Veranstaltungen, die auch im Internet unter www.obernburg.de -  Freizeit & Tourismus  
veröffentlicht werden sollen, tragen die Veranstalter bitte zusätzlich  online ein: www.
obernburg.de – Freizeit & Tourismus  > im Menü „Veranstaltungsmeldung“.  Dieser 
Eintrag ist aus technischen Gründen zusätzlich zur Meldung für den Veranstaltungs-
kalender erforderlich.

Anmeldung „Römerstadt im Lichterglanz“

Foto: Ingo Janek

Wir bitten alle Vereine, Gruppen, Kindergärten/Schulen und Geschäfte, die sich am 
Weihnachtsmarkt „Römerstadt im Lichterglanz“ am 7./8. Dezember 2018 beteiligen 
möchten, sich bitte bis 20. Oktober 2018  bei stadtmarketing@obernburg.de oder un-
ter Tel. 06022 / 61 91 -17 anzumelden. Zum Vorbereitungstreffen laden wir herzlich 
ein:

Vorbereitungstreffen: Dienstag, 23. Oktober, 18 Uhr, Sitzungssaal Rathaus
Wir freuen uns auf ihre/eure Anmeldung und einen schönen, gemeinsamen Weih-
nachtsmarkt 2018.
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Seniorenkino in der Kino Passage
Dienstag, 16. Oktober um 14:30 Uhr:
Die dunkelste Stunde
Mai 1940: Die Kriegserfolge der Nazis haben den Rücktritt des Premi-
erministers Chamberlain zur Folge. Nur dem allerdings reichlich un-
populären Winston Churchill traut man zu, die Lage in den Griff zu 
bekommen. Ihm gelingt es, das Blatt zu wenden.

Vorsorgeordner vorrätig
Im Rathaus gibt es ab sofort wieder Vorsorgeordner zum Preis von 
7 €/Stück. 
Ansprechpartnerin: Birgit Lapresa, Tel. 61 91 - 11

Der verlorenste aller Tage ist der,

an dem man nicht gelacht hat.

                Nicolas Chamfort

Die Kreativgruppe „werkelt“ wieder und zwar am 
Dienstag, 23. Oktober 2018, 14.30 Uhr im Pfarrheim (Raum 3)

bei guter Unterhaltung und Kaffee und Kuchen.
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Wie kann mein Kind mit Freude lernen? –  
ein Leben lang

Vortrag und Workshop mit Carolin Rieckmannl
Warum lassen Eigenmotivation und Lernfreude bei Kindern plötzlich nach? Etwa der 
„innere Schweinehund“, der auch uns Erwachsene hindert, z. B. den Dachboden heu-
te aufzuräumen? Er spricht immer dann, wenn uns etwas hetzt und keine Freude 
bringt. 
Das Landratsamt Miltenberg lädt alle interessierten Eltern und Fachkräfte am Diens-
tag, 16.10.2018 um 19:30 Uhr zu einem Vortrag und Workshop mit Frau Carolin 
Rieckmann zum Thema „Wie kann mein Kind lernen? - Ein Leben lang“ in die Aula der 
Johannes-Hartung Realschule, Nikolaus-Fasel-Str. 12, 63897 Miltenberg ein.
Der Vortrag wird aufzeigen, was Eltern tun können, um ihr Kind zu motivieren, damit 
es mit Willenskraft und Freude für ein Ziel arbeitet - ein Leben lang. Eltern lernen die 
Methode des Mottoziels kennen, welches sie zu Hause gemeinsam mit ihren Kindern 
umsetzen können. Carolin Rieckmann berät als Coach und Elterntrainerin Familien 
und Jugendliche. Ihren Schwerpunkt hat sie auf die positive Haltung zu lebenslangem 
Lernen gesetzt.
Der Eintritt zum Vortrag ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen erhalten Sie im Landratsamt Miltenberg, Fachstelle für Famili-
enangelegenheiten E-Mail: claudia.joos@lra-mil.de oder Tel.: 09371 501-241

19. Regionaler Apfelmarkt am  
14. Oktober in Waldaschaff

Alles im grünen Bereich! 
Der nächste Regionale Apfelmarkt findet am 14. Oktober statt und wird die Gemein-
de Waldaschaff in ein Streuobst- und Apfelparadies verwandeln. Über 40 Aussteller 
präsentieren anlässlich des 19. Regionalen Apfelmarkts, der gemeinschaftlich vom 
Rathaus-Team, der Umweltabteilung im Landratsamt Aschaffenburg und vom Regio-
nalmanagement organisiert wird, die Vielfalt von Streuobst und regionalem Obstanbau. 
Das kulinarische Angebot reicht von verschiedensten Apfel- und Streuobstsorten, über 
Produkte wie Apfelwein und -saft, Apfelchips und -kuchen bis hin zur Apfelbratwurst. 
Auf den Besucher des Regionalen Apfelmarktes warten aber nicht nur zahlreiche 
süße wie auch herzhafte Leckereien, sondern auch Dienstleistungen und Informati-
onen rund um das Thema Apfel und Streuobst. So gibt es an diesem Tag vielfältige 
Informations- und Beratungsmöglichkeiten zu Naturschutz, Obstanbau, Streuobst so-
wie Garten- und Landschaftspflege. Die Besucher können Pomologen vor Ort Fragen 
zu mitgebrachten Äpfeln stellen, im Rahmen der großen Obstsortenausstellung des 
Kreisverbandes für Gartenbau und Landespflege Aschaffenburg e. V. die Vielfalt an 
heimischen Äpfeln bestaunen oder Kräuterführungen erleben.
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Der Regionale Apfelmarkt bietet ein buntes Schaufenster in die geschmackliche Viel-
falt der Region – umrahmt wird der Oktobersonntag musikalisch von den Spessart-
Highlanders, dem Jugendblasorchester sowie der Bläserklasse aus Waldaschaff, dem 
Besuch der Fränkischen Apfelkönigin sowie einem vielfältigen Kinderprogramm mit 
Marionettentheater und Spielaktionen der kommunalen Jugendarbeit. Bei der Eröff-
nung des Apfelmarktes gibt es noch eine Besonderheit: die Waldaschaffer Mundart-
Künstlerin Lore Hock unterbricht ihren Ruhestand und wird mit dabei sein und meint: 
„Ihr Leeuut, es gibt widder was zu lache!“ 
Neben den Streuobstinfos und Beratungsangeboten für die Großen wird auch für die 
Kleinen mit Seilrutsche über den See, Kletterpfeilern, Marionettentheater, Apfel-Expe-
rimenten und Bastelspaß einiges geboten. Das weitläufige Waldaschaffer Freizeitge-
lände mit seinem kleinen See, Spielplatz und Bachlauf liegt im schönen Aschafftal der 
Spessartgemeinde und ist geradezu prädestiniert für einen abwechslungsreichen und 
interessanten Apfelmarkt. 
Streuobstwiesen sind jedoch nicht nur vielseitiger Lieferant für Frischobst und Rohstoff 
für Saft oder Wein; sie stellen auch ein regionaltypisches und landschaftsprägendes 
Element mit einer großen Bedeutung für die Natur dar. So bieten Streuobstwiesen 
einen wichtigen Lebens- und Rückzugsraum für viele Tier- und Pflanzenarten. Die 
Bedeutung und Vorzüge des heimischen Streuobst- und Obstprodukte den Verbrau-
chern deutlich zu machen – das ist das Ziel des jährlich im Oktober stattfindenden 
Regionalen Apfelmarktes, mit jeweils mehreren tausend Besuchern.
Das ausführliche Programm unter: www.regionaler-apfelmarkt.de 

Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg
Industrie, Handel, Dienstleistungen und Handwerk - Regelmäßige Finanzierungs- 
sprechtage in der IHK
Bei den Finanzierungssprechtagen mit der LfA Förderbank Bayern informieren Ex-
perten interessierte Unternehmer und Gründer aus den Bereichen Industrie, Handel, 
Dienstleistungen und Handwerk über die bestehenden Förderangebote der LfA. Die 
kostenfreien Sprechtage werden von der LfA Förderbank Bayern in Kooperation mit 
der IHK Aschaffenburg, der Handwerkskammer für Unterfranken sowie der ZENTEC 
Zentrum für Technologie, Existenzgründung und Cooperation GmbH angeboten und 
richten sich sowohl an Existenzgründer, die noch an ihrem Businessplan arbeiten, als 
auch an etablierte Unternehmen mit Expansionsplänen oder Finanzierungsschwierig-
keiten.
Der nächste Finanzierungssprechtag findet statt am

Donnerstag, 25. Oktober, in der IHK Aschaffenburg.
Die Uhrzeit für einen Gesprächstermin wird nach verbindlicher Anmeldung individuell 
vereinbart. Es wird um Anmeldung bis zum 19. Oktober bei Isabel Streck, E-Mail: 
streck@aschaffenburg.ihk.de oder Telefon 06021 880-124 gebeten.
Weitere Informationen gibt es unter www.aschaffenburg.ihk.de, Dokumentnummer 
3924554.
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Ehrenamtliche sammeln für den Volksbund
Die diesjährige Haus- und Straßensammlung für den Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge beginnt am Freitag, 19. Oktober. Bis einschließlich Sonntag, 4. No-
vember, sind in vielen Orten Unterfrankens Soldaten der Bundeswehr, Mitglieder von 
Reservisten- und Soldatenkameradschaften, Schüler und zahlreiche weitere ehren-
amtliche Helfer unterwegs und bitten um Spenden für den Volksbund. 
Die Sammlung dient unter anderem der Pflege von 2,7 Millionen Kriegsgräbern in 
Deutschland und Europa an Schauplätzen des I. und II. Weltkrieges, aber auch über 
den Kontinent hinaus. Zudem weist der Bezirksverband Unterfranken auf die Aktion 
„Lichter für den Frieden hin“. Der Gedenkkerzenverkauf erfolgt jährlich vom 1. Oktober 
bis Jahresende. 
Das aktuelle Sortiment und der Bestellflyer finden sich im Bereich des Bezirksver-
bands Unterfranken unter dem Stichwort „Gedenkkerzenaktion“ auf der Internetseite 
www.volksbund.de. Hier gibt es auch weitere Informationen zum Volksbund und sei-
nen Aktivitäten. Die Bezirksgeschäftsstelle in Würzburg steht ebenfalls für Auskünfte 
zur Verfügung (Telefon: 0931 / 52122 oder E-Mail: bv-unterfranken@volksbund.de).

Keinen Almosenturm erhalten?
Bitte wenden Sie sich an den Bürgerservice im Rathaus, Frau Schumacher unter 
der Tel. 619128. Die zuständigen Austräger beliefern Sie so schnell wie möglich. 
Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms am Freitag erfolgt. 

Unter www.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des Almosen-
turms zum Erscheinungstermin auch online! 
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